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EDITORIAL

«W ieviel Erde braucht der
Mensch?» heisst eine der
bekanntesten Geschichten

von Leo Tolstoi. Lebte er heute,
schriebe der zivilisationskritische russische

Dichter vielleicht eine Erzählung
mit dem Titel «Wieviel Internet braucht
der Mensch?» Und man darf annehmen,
dass seine Antwort nicht gerade euphorisch

wäre und Skepsis gegenüber dem
weltweit boomenden Datennetz zeigen
würde. Verhindern könnte er den

Siegeszug der weltweiten Datennetze auch
nicht. Über 30 Millionen Menschen
haben Zugang zum globalen Datennetz,
und täglich wächst die Zahl. Während
die Optimisten von einer Revolution der
Kommunikation schwärmen und die

zoom@access.ch
Wirtschaft auf dicke Gewinne hofft,
fürchten pessimistische Köpfe den Verlust

der direkten Kommunikation, die
Flucht vor der Realität in eine bloss
noch virtuelle Welt.

Wie dem auch sei - ob überflüssige
Spielerei oder ein Fortschritt der
Menschheit oder etwas dazwischen mit
seinen, je nach Gebrauch, guten und
schlechten Seiten -, das World Wide
Web (WWW) ist ein ungeheurer
Selbstbedienungsladen, der Informationen zu
fast allen denkbaren Lebens- und
Wissensbereichen anbietet - selbstverständlich

auch zum Film. Und da laut
Werbung ein Mensch ohne E-Mail-
Adresse nicht ganz up to date und daher
auch anzunehmen ist, dass bereits
nicht wenige ZOOM-Leserinnen und
-Leser auf der Suche nach Informationen

über Film im internet herumsurfen,
ist es wohl an der Zeit, ihnen einen
kleinen Reiseführer an die Hand zu

geben durch die Welt des Films auf CD-

ROM, im WWW und Internet. Dabei
gäbe es die verschiedensten Gesichtspunkte

zu berücksichtigen - ethische,
marktwirtschaftliche sowie gesell-
schafts- und kulturpolitische. In den
drei Beiträgen dieser Nummer geht es
um Aspekte der Benutzerseite: Was
sind Web und Internet, welche Möglichkeiten

und Probleme gibt es für
Filminteressierte. Wieviel sie von diesem
Angebot brauchen, müssen sie selber
entscheiden, wobei sie am besten
einen Rat Michel Butors befolgen: Sich
im Web nicht wie Fliegen und im Net
nicht wie Sardinen verhalten.

Übrigens: Auch ZOOM hat eine E-

Mail-Adresse-siehe Titel dieses Editoriais.

Loggen Sie sich ein! Franz Ulrich

Miramax Cafe
Enter

Today's Specials
Dead Man

Cash&Prizes
Miramax Films
Sweatshirt

Counter Culture
Celluloid to Cyberspace

VAN A TUP TO

a Premiers/

ZOOM 6-7/96 1


	...

